
 

 
 
 
 
 
 

Medienmitteilung vom 11. Januar 2019 
 

Pilotprojekt Frühe Deutschförderung ist angelaufen  
 

In der Stadt Schaffhausen werden zurzeit 49 Prozent der Kinder bei Kindergarteneintritt 
als förderbedürftig aufgrund nicht ausreichender Deutschkenntnisse eingestuft. Der 
Grosse Stadtrat hat deshalb der Vorlage betreffend Frühe Deutschförderung zugestimmt. 
Die Umsetzung beginnt im Januar 2019 mit einer ersten Sprachstanderhebung. Sie wird 
erstmals an alle Haushalte mit Kindern im Vorschulalter zugestellt. 
 
49 Prozent der Kinder wurden dieses Jahr bei Kindergarteneintritt als förderbedürftig aufgrund nicht 
ausreichender Deutschkenntnisse eingestuft. Das sind total 152 Kinder. Am 3. April 2018 hat der 
Grosse Stadtrat der Vorlage betreffend Früher Deutschförderung und der Prüfung eines Konzeptes 
zur Sprachstanderhebung zugestimmt. Ziel sind verbesserte Deutschkenntnisse und damit 
chancengerechte Zugangsbedingungen bei der Einschulung. 
 
Die Massnahme Frühe Deutschförderung ist als Pilotphase bis Ende 2022 angelegt. Damit bei 
Kindergarteneintritt möglichst alle Kinder ausreichend Deutsch verstehen und sprechen können, setzt 
die Massnahme im Vorschulalter an. Sie orientiert sich an erfolgreichen Modellen aus anderen 
Schweizer Städten. Das Förderangebot wird bedarfsgerecht aufgebaut, die Umsetzung in der Praxis 
angepasst und konkrete Erfahrungen in den Bereichen pädagogischer Mehrwert und Entlastung des 
Schulsystems gesammelt.  
 
Eine erste Sprachstanderhebung wird im Januar 2019 durchgeführt. In diesen Tagen erhalten alle in 
der Stadt Schaffhausen wohnenden Familien mit Kindern zwischen dem zweiten bis dritten 
Lebensjahr einen Fragebogen, der ihnen hilft, die Sprachkenntnisse ihrer Kinder in Deutsch als 
Zweitsprache einzuschätzen. Die Fragebogen sind in zwölf verschiedenen Sprachen verfügbar. 
Daraus resultieren erste Empfehlungen an die Familien im Frühjahr 2019. 
Elternbildungsveranstaltungen zur Sprachförderung in der Familie, Mehrsprachigkeit und weiteren 
Themen sind in Planung. 
 
Um die Qualität der Massnahme sicherzustellen, startet im ersten Halbjahr 2019 ein erstes 
Weiterbildungspaket für das Personal von Kindertagesstätten und Spielgruppen. Ziel ist ein 
flächendeckender Standard im Bereich der alltagsintegrierten Sprachförderung.  
 
Die Umsetzung des Pilotprojektes Frühe Deutschförderung ist somit planmässig angelaufen. Die 
Vernetzung von Fachstellen sowie Einrichtungen auf Stadtgebiet wird vorangetrieben. Über die 
Entwicklung des Projektes wird fortwährend auf verschieden Kanälen informiert werden. Erste 
Erkenntnisse werden im Sommer 2019 erwartet. 
 
Informationen zur Sprachstanderhebung sind unter folgendem Link ersichtlich: 
https://www.schulen-stadtsh.ch/fruehe-foerderung/fruehe-deutschfoerderung/p-530/ 
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